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In Zeiten von Inflation und 
einem niedrigen Zinsniveau 
kommt der privaten Finanzvor-
sorge eine noch größere Bedeu-
tung zu. 

In den letzten Jahren hat die 
private Finanzvorsorge ihren 
fixen Platz in den Haushalts­
planungen der Vorarlberge­
rinnen und Vorarlberger be­
kommen. Zudem zwingen In­
flation und niedrige Zinsen 

die Menschen dazu, sich über 
den Kaufkraftverlust Gedan­
ken zu machen und sich über 
die richtige Geldveranlagung 
zu informieren – es gilt, Geld 
neu zu denken. „Der Kapital­
markt und die Bank bieten 
heute verschiedene Alterna­
tiven zu den Klassikern wie 
Sparbuch und Festgeld. So ist 
auch für Sparerinnen und 
 Sparer mit einem kleineren 
Budget nach wie vor ein 

 langfristiger Vermögens­
aufbau möglich“, sagt Betr.oec. 
Gerhard Hamel, Vorstands­
vorsitzender der Volksbank 
Vorarlberg. 
Er stuft auch die nachhaltige 
Geldanlage als Wachstums­
thema der Zukunft ein. Als 
wichtigen Aspekt, der beim 
Aufbau des Vermögens zu 
 berücksichtigen ist, sieht 
 Gerhard Hamel die Diversifi­
kation. 
Mit Diversifikation wird in der 
Finanzwirtschaft die Streuung 
des Vermögens auf verschie­
dene Finanzprodukte verstan­
den. Das bedeutet, man sollte 
seine Vermögensstruktur – 
wie bei einem Haus – auf meh­
rere Säulen verteilen, um die 
Chancen auf Ertrag und mehr 
Stabilität zu erhöhen. „Als ‚li­
quiden Notgroschen‘ empfeh­
len wir einen Betrag in der 
Höhe von circa drei Monats­
gehältern vorzusehen. Aktien 
und Anleihen sowie Sach­
werte wie Immobilien oder 
Immobilienfonds stellen wei­
tere Säulen des ‚Finanzhauses‘ 
dar“, erklärt Gerhard Hamel 
die Verteilung. 
Durch die Kombination von 
verschiedenen Finanzpro­
dukten, deren Wertentwick­
lung nicht oder wenig mit­
einander zusammenhängt, 
 können Kapitalverluste be­
grenzt oder von den anderen 
„Säulen“ kompensiert werden. 
„Die Diversifikation wird maß­
geblich von den persönlichen 
Einstellungen der Kundinnen 
und Kunden beeinflusst. 

 Deshalb wird im Gespräch mit 
der Bankberaterin oder dem 
Bankberater die optimale indi­
viduelle Streuung erarbeitet“, 
ergänzt Gerhard Hamel.

Flexibles Fondssparen
Als attraktive Alternativen zu 
den klassischen Sparpro­
dukten wie dem Sparbuch, 

bietet sich unter anderem das 
flexible Fondssparen an. Mit 
bereits 50 Euro pro Monat 
kann beispielsweise Schritt 
für Schritt ein Vermögen auf­
gebaut werden. Gerne greifen 
Eltern und Großeltern, die für 
die Ausbildung ihrer Kinder 
und Enkel vorsorgen wollen, 
auf das Fondssparen zurück. 

Aber auch konkrete Sparziele 
wie das neue Auto, die langer­
sehnte Wohnungseinrichtung 
oder die Traumreise lassen 
sich mit einem abgestimmten 
Plan verwirklichen.

Nachhaltige Geldanlage
Da die Volksbank Vorarlberg 
die Nachhaltigkeit auf allen 

Ebenen als richtigen Weg in 
die Zukunft sieht, baut sie 
auch im Private Banking auf 
diese. Das Beste ist: Gute Er­
träge und gutes Gewissen ste­
hen in keinem Widerspruch – 
im Gegenteil. Zahlreiche Stu­
dien deuten darauf hin, dass 
nachhaltig agierende Unter­
nehmen Krisen deutlich resili­
enter meistern als ihre kon­
ventionellen Pendants und 
daher einen Sicherheitspuffer 
für das Depot bieten können. 
„Auch in der Volksbank Vorarl­
berg verzeichnen wir ein er­
höhtes Interesse an unserem 
achtsamen Investmentansatz 
sowie eine steigende Nach­
frage nach nachhaltigen Geld­
anlagen“, erklärt Gerhard 
 Hamel abschließend. 

Für eine unbeschwerte Zukunft 
lässt sich vielschichtig vorsorgen 

Durch flexibles Fondssparen lässt sich Schritt für Schritt ein Vermögen aufbauen.

Nachhaltig vorsorgen

 Fondssparen: Regelmäßig 
sparen ab 50 Euro monatlich 
– ideal auch für den lang-
fristigen Vermögensaufbau 
für Kinder und Enkel.

 Nachhaltige Geldanlage: 
Anleger(innen) erhalten die 
Chance, Gutes zu tun und 
gleichzeitig Erträge zu gene-
rieren – die Präferenz vieler. 

 Versicherungen: Kinder-
vorsorge, Lebens- oder 
 Pen sionsversicherung – 
 verschiedene Lösungen für 
 unterschiedliche persön-
liche Bedürfnisse.

Daten & Fakten
Die breite Streuung des 
Vermögens unter Berück-
sichtigung der persönli-
chen Lebenssituation ist 
ein wesentliches Element 
jeder Finanzstruktur. 
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Schon ab

50 Euro
in nachhaltige Fonds

investieren!Legen wir’s
einfach drauf an!

#draufanlegen

Die achtsame Geldanlage für eine bessere Welt.

volksbank-vorarlberg.at/draufanlegen
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